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Postulat Roth David und Mit. über die Wahl des LUKB-

Verwaltungsratspräsidiums: Mögliche Interessenkonflikte verhin-

dern 

 
Unser Rat hat mit dem Verwaltungsratspräsidenten Mark Bachmann und der möglichen 
Kandidatin Doris Russi Schurter ein ausführliches Gespräch geführt. Dabei wurden unter 
anderem Themen wie fachliche Fähigkeit, zeitliche Verfügbarkeit sowie mögliche Interessen-
konflikte mit den übrigen Verwaltungsratsmandaten diskutiert. 
 
Frau Doris Russi Schurter ist im Kanton Luzern fest verwurzelt und vernetzt. Ihre juristische 
Ausbildung, ihre grosse Erfahrung im Bereich Treuhand und Revision sowie ihre langjährige 
Mitarbeit in verschiedenen Verwaltungsräten machen sie zu einer Kandidatin, welche die 
strengen Anforderungen des Regierungsrates für eine Verwaltungsratspräsidentin erfüllt. 
 
Ausführlich diskutiert wurde speziell auch das Mandat als Verwaltungsratspräsidentin der LZ 
Medien Holding AG, Luzern. Weder unser Rat noch die Kandidatin selber rechnen mit mögli-
chen Interessenkonflikten, welche das übliche Mass überschreiten. Doris Russi Schurter 
trägt als Verwaltungsratspräsidentin der LZ Medien Holding AG nicht die publizistische Ver-
antwortung. Sie ist als Präsidentin des Verwaltungsrates bis zur Generalversammlung 2019 
gewählt und wird diese Verantwortung bis dahin auch wahrnehmen. Frau Doris Russi Schur-
ter ist weder bei der LZ Medien Holding AG noch bei der Luzerner Kantonalbank AG operativ 
tätig. Dadurch ist eine kritische mediale Begleitung, wie sie der Postulant beschreibt, mög-
lich. 
 
Eine Einschränkung der publizistischen Unabhängigkeit zwischen der LZ Medien Holding AG 
und der Luzerner Regierung erachten wir als nicht gegeben. 
 
Unser Rat wird aufgrund der eingegangenen Einladung zur Generalversammlung über sämt-
liche Traktanden beschliessen und den Finanzdirektor entsprechend mandatieren. 
 
Wir bitten Sie, das Postulat abzulehnen. 


